
Interne Vereinbarung der bayerischen Fundamentalthe ologen zum Stoff der 
schriftlichen LPO Prüfungen 

Themen, die in den fundamentaltheologischen Vorlesungen behandelt werden sollen, um 
sicherzustellen, dass alle Studierenden die Klausurthemen mit Erfolg bearbeiten: 

Grundkenntnisse der Fundamentaltheologie, insbesondere 

a. die Gottesfrage in Auseinandersetzung mit pluralen Weltdeutungen 

b. Kirche, Kirchen, Weltreligionen, 

c. Gottes Offenbarung in Jesus Christus (nur im vertieften Fachstudium). 

Die bayerischen Fundamentaltheologen haben sich auf Einzelinhalte geeinigt, die innerhalb 
dieser drei Stoffgebiete vorkommen sollen: 

1.        Grundkenntnisse der FTh: Selbstverständnis, Geschichte und Methode der FTh 
2.        Die Gottesfrage in Auseinandersetzung mit pluralen Weltdeutungen: 

-          Gottesfrage; Gottesbilder (v.a. biblisch-christlich) 
-          Gotteserkenntnis: -beweise; -erfahrung; Neotheismus (die amerikanische 

Diskussion) 
-          Theodizee 
-          Religionskritik (Autoren: Feuerbach; Marx; Nietzsche; evtl. auch Freud und 

Sartre) 
-          Plurale Weltdeutungen: religiöser und weltanschaulicher Pluralismus; 

Naturwissenschaften, Neopositivismus, analytische Sprachphilosophie als 
Herausforderung für Theologie und Glaube; christliche Sicht nach „Gaudium et 
spes“ u. „Unsere Hoffnung“ 

3.        Kirche, Kirchen, Weltreligionen: 
-          Was ist Kirche? – Kirchenbilder 
-          Jesus und die Kirche; Kirche in der Sicht des II. VAtikanums im Unterschied 

zum I. Vatikanum 
-          Ökumenismus 
-          Kirche und Welt 
-          Theologie der Religionen 
-          Weltreligionen im Anschluss an „Nostra aetate“ 

4.        Gottes Offenbarung in Jesus Christus: 
-          Was ist Offenbarung? Offenbarungsbegriffe, -modelle 
-          Offenbarung nach Vatikanum I und II 
-          Offenbarungskritik der Aufklärung, Modernismus und Antimodernismus 
-          Jesus Christus – Leben-Jesu-Forschung; 
-          Reich-Gottes-Predigt, Verkündigung und Wirken, Kreuz und Auferstehung 
-          Christusglaube 

 Außerdem wird die Kenntnis wichtiger lehramtlicher Quellen vorausgesetzt: 
-          Vaticanum I: Dei Filius; Pastor aeternus 
-          Vaticanum II: Gaudium et spes; Nostra aetate; Dignitatis humanae; Lumen 

gentium; Unitatis redintegratio; Dei verbum 
-          Gemeinsame Synode der Bistümer 1975: Dokument „Unsere Hoffnung“ 
-          Puebla Dokument 1979: „Die Evangelisierung Lateinamerikas in Gegenwart              

und Zukunft“ 
-          Johannes Paul II.: Enzyklika „Fides et ratio“ über das Verhältnis von Glaube 

und Vernunft (1998) 
 


